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Zweite Beilage zu No. 72 des Kreis: und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1895. 


7. Nach Beendigung des am 12. d. Mts., früh 9 Uhr, im Pattſchull'ſchen Gaſthofe hier 
anſtehenden Holzverkaufstermins — etwa um 11 Uhr Vormittags — ſollen die im Schutzbezirk 
Mallentin, Jagen 4, belegenen beiden Ackerparzellen No. 11 und 12, je 1 ha groß, auf 6 Jahre, 
vom 1. Oktober d. J. ab, meiſtbietend verpachtet werden. 


Die Verpachtungsbedingungen können während der Dienſtſtunden hier eingeſehen werden; 
20 % der jährlichen Pachtſumme find ſofort im Termin zu hinterlegen. 


Stangenwalde, den 3. September 1895. 
Der Forſtmeiſter. 


8. Bekanntmachung. 


Bei dem am 17. und 18. September 1895 in Marienburg in Weſtpr. ſtattfindenden 
Luxus⸗Pferdemarkte wird 
am zweiten Tage, alſo am 18. September, Morgens 8 Uhr beginnend, eine 
Prämiirung der den Markt beſuchenden Pferde vorgenommen werden und zwar 
nach folgendem Plane: 
A. Hengite. 
3 Preiſe, abftufend von 300 A% bis 100 , zuſammen 600 Mk 
B. Mutterſtuten mit Füllen oder gedeckt. 
9 Preiſe, abſtufend von 400 , bis 100 , zufammen 1850 oM& 
C. Drei⸗ und vierjährige Stuten (nicht gedeckt). 
6 Preiſe, abſtufend von 250 , bis 100 S, zufammen 900 MR 
D. Zweijährige Stutfohlen. 
5 Preiſe, abſtufend von 150 , bis 50 S, zufammen 450 MX 
E. Einjährige Stutfohlen. 
3 Preiſe, abſtufend von 100 „ bis 50 , zuſammen 200 AM 

Die zu prämitrenden Pferde müſſen wenigſtens 6 Monate im Beſitz des Eigenthümers 
fein; Pferde von Händlern find von der Prämiirung ausgeſchloſſen. 

Die Prämien ſind von einer Kategorie Pferde auf die andere übertragbar. 

Gleichzeitig wird bemerkt, daß die Pferde⸗Ankaufs⸗Commiſſion für die mit dem Unter⸗ 
nehmen verbundene Lotterie bereits am 16. September, Nachmittags 2 Uhr, in Thätigkeit tritt 
und daß zur Herbeiführung einer geordneten Vorführung der vorzuftellenden Pferde, ſowle zur 
Vereinfachung des Ankaufsgeſchäfts auch in dieſem Jahre ſämmtliche vorzuſtellenden Pferde bei 
ihrem Auftrieb auf den Markt nach der Zeit des Auftriebs am Schalter Nummern erhalten 
und nach der Reihenfolge ihrer Nummern der Ankaufs⸗Commiſſion vorgeführt werden ſollen. Es 
werden am 16. von 2 Uhr Nachmittags ab etwa 100 Pferde, am 17. von Vormittags 7½¼½ Uhr 
bis zur Dunkelheit etwa 250 Pferde und am 18. von Vormittags 7 Uhr bis zur Deckung 
des Bedarfs der Reſt der aufgetriebenen Pferde gemuſtert werden. 


— 452 — 


Die als Wagenpferde angebotenen Pferde ſollen am 17. zwiſchen 10 und 12 Ubr Vor⸗ 
mittags der Ankaufs⸗Commiſſion vorgeſtellt werden. 

Planmäßig find in dieſem Jahre von der Commiſſion anzukaufen 121 Pferde. 

Pferde unter 4 Juhren werden nur ausnahmsweiſe angekauft. 

Beſtellungen auf Stände in den Baracken, welche für 244 Pferde Raum bieten (Kaſten⸗ 
ſtand 6 oM%, Flankirſtand 4 ), nimmt Herr Rentier von Zeddelmann⸗Marienburg bis zum 
13. September entgegen. Bei der Beſtellung muß das Standgeld frei miteingeſandt werden. 
Das Recht auf die Stände iſt nicht übertragbar. Hengſte dürfen nur in Kaftenſtände geſtellt 
werden. Die Pferde müſſen, bevor ſie in die Baracken kommen, vom Kreistbierarzte unterſucht 
werden; dafür wird außer dem Standgelde eine beſondere Gebühr von 50 d. für das Pferd 
erhoben. Zur Vermeidung von Verzögerungen, welche namentlich entſteyen, wenn die Pferde⸗ 
transporte zur Nachtzeit hier eintreffen, wird den Pferdebeſitzern gerathen, für jedes dieſer Pferde 
ein Geſundheitsatteſt des beamteten Thierarztes mitzugeben. Platzmiethe iſt zu zahlen für jedes 
Pferd 2,50 , für jedes Fohlen bis zu einem Jahr 1 MR 

Marienburg in Weſtpr., den 30. Auguſt 1895. 

Das Co mite e 
für den Luxus⸗Pferdemarkt und die damit verbundene Lotterie. 
von Glaſenapp, Vorſitzender. 


Nicht amtlicher Theil. 
9. aller Art, ſowie auch Palmkernmehl offerirt 
Düngemittel billigſt unter Gehaltsgarantie 
Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe 91. 


10. Zu der am 9. September cr. in Wotzlaff ſtattfindenden Auction kommt ein auswärtiger 
Käufer, der auf einen größeren Poſten Jährlinge reflektirt und mache ich hierauf die Befitzer 
von Jährlingen beſonders aufmerkſam. F. Klau, Auktionator. 


11. Zwei Zugochſen, 6 Jahre alt, a 15 Centner ſchwer, hat zu verkaufen 
Heyn, Hefbeſitzer, Zigankenberg bei Danzig. 


12. Ammen und Landmädchen erhalten ſehr gute Stellungen koſtenlos durch 

B. Liedtke, Danzig, Langgarten 12. 
üb a ð —A d G: . 
13. Sehr billige Capitalien und Feuer⸗Verſicherungen, beſonders für die Weſtpr. Immobiliar⸗ 
Societät, ſowie Teſtamente, Toren und Gutachten offerirt 

Arnold, Kreis⸗Taxator, Danzig. 
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